
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Jaunde, den 22.10.2019  

 
 
 
Sehr geehrte Frau Dähn, sehr geehrter Herr Blaeschke, 
 
am 04. Oktober 2019 hatte die Deutsche Botschaft über 600 Gäste anlässlich der 
Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit ins Hilton Yaoundé, Kamerun, geladen. 
Diese Veranstaltung ist jedes Jahr der Höhepunkt unserer Veranstaltungen, sie genießt 
große Wertschätzung bei unseren kamerunischen wie internationalen Gästen, 
insbesondere im Corps Diplomatique und bei kamerunischen Regierungsvertretern. 
 
Zu diesem Anlass hat Sie die Botschaft für die umfassende künstlerische Umrahmung als 
herausragende Attraktion engagiert. Für Ihre professionelle Leistung möchte ich Ihnen 
auf diesem Wege meinen Dank und Anerkennung aussprechen. 
 
Die Resonanz war überwältigend positiv. Ihre musikalische Gestaltung des Abends trug 
maßgeblich zu dem bei, was viele Gäste als „die beste aller Feiern zum Tag der 
Deutschen Einheit“ lobten. Als interessantes Indiz sei zudem die wahrlich nicht 
selbstverständliche Einladung des bei den Feierlichkeiten anwesenden Erzbischofs Joseph 
Ndi-Okalla zu einem Besuch in seiner Diözese zwei Tage später erwähnt.  
 
Unter schwierigen Rahmenbedingungen ist es Ihnen bewundernswert gelungen, den 
Abend perfekt mitzugestalten. 
 
Hervorheben möchte ich drei Punkte. 
 
Der Vortrag der Nationalhymnen:   
Die Hymne Kameruns spielten Sie auf Französisch, unsere deutsche Nationalhymne 
sowie die Europahymne in arrangierter Form zusammen mit dem Germanistenchor der 
Universität Jaunde (der bis zur Generalprobe keine Rückmeldung zu Ablauf und 
musikalischen Details gab). Hier zeigten Sie nicht nur Ihre hohe Professionalität und Ihr 
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Können, sondern auch Ihre große Flexibilität, ohne die derartige Auftritte in 
afrikanischem Kontext nicht zu bewältigen sind.  
 
Das bunte, vielfältige Programm insgesamt:   
Mit kamerunischen Musikern spielten Sie kurzfristig mehrere Songs gemeinsam ein, so 
dass wir eine vollwertige Band auf der Bühne hatten, die unter Ihrer Leitung am Piano, 
Herr Blaeschke, sowohl Balladen als auch Songs aus dem Rock, Pop, Musical und dem 
Chanson-Bereich darbot. Von Ihnen, Frau Dähn, wurde dieses breite Repertoire perfekt 
gesungen, was die Attribute aus diversen Rezensionen und Medienberichten 
„stimmgewaltig und wandlungsfähig“ unterstreichen.  
Nebst Ihren eigenen Songs „Cool“, „Leben“ und „Sternenstaub“ boten Sie  u. a. auch den 
Song der Rockgruppe Scorpions „Wind of Change“ als Bezug zum Mauerfall dar und 
rockten fürwahr das Haus mit sehr ansprechenden Interpretationen im Voice-Over-Piano-
Stil, darunter Stücke von Queen, Gloria Gaynor, Udo Jürgens - um nur einige zu nennen. 
Besonders geschätzt wurde die dreisprachige Fassung „Comme d‘habitude/My Way/So 
leb Dein Leben“.  
 
Das Zusatzkonzert beim Goethe-Institut: 
Mit großem Erfolg haben Sie am 5.10.2019 noch ein durch die Botschaft vermitteltes 
Konzert beim Goethe-Institut Jaunde gegeben und hierbei mit teilweise neuem Programm 
vor ausverkauftem Haus die vorwiegend kamerunischen Zuhörer begeistert.  
Der Direktor des Goethe-Instituts betonte in seiner Rede nicht von ungefähr, dass Voice 
Over Piano die hochkarätigste Besetzung und Darbietung der letzten Jahre war – eine 
Einschätzung, die von einer kamerunischen Zeitung nachdrücklich geteilt wurde.  
 
Ich wünsche Ihnen im Namen der Botschaft alles Gute für Ihre weitere Karriere und 
empfehle Sie unbedingt gerne weiter.  
 
Mit herzlichem Gruß  
 


